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ALLGEMEINES  

 

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 

bei Fragen, Anregungen oder sonstige Anliegen erreichen Sie mich zu folgenden Sprechzeiten: 

 

täglich  zu den bekannten Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung, Bergstraße 51, Niederorschel 

  mit telefonischer Terminabsprache unter Tel. 036076 55721 
 
monatlich jeden 1. Dienstag im Monat von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Gemeindeverwaltung, Bergstraße 51, Niederorschel 
ohne Termin 

 

Ihr Bürgermeister 

Ingo Michalewski 

 

Erreichbarkeit und Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister/-innen  

 

Ortsteil Ortsteilbürgermeister/-in telefonische 

Erreichbarkeit 

Sprechzeiten 

Deuna Anita Rabe 0151 18837606 jeden 1. und 3. Montag im Monat von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Gemeindebüro, Zum Hinterdorf 30, Deuna 

Bitte um vorherige telefonische Anmeldung unter nebenstehen-

der Telefonnummer!  

Gerterode Jana Grüling 0151 18837604 jeden 1. Dienstag im Monat von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

Gemeindebüro, Karl-Marx-Straße 73 (Hof), Gerterode 

Hausen Gabriel Glorius 0151 18837603 jeden 1. Sonntag im Monat von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr 

Gemeindehaus, Mitteldorf 18, Hausen 

Kleinbartloff Guido Gille 0151 18837633 Aufgrund von Baumaßnahmen im Gemeindebüro bitte telefo-

nisch beim Ortsteilbürgermeister melden! 

Niederorschel Edda Baldßun 0151 18837609 Montag, 07.04. und 28.04.2025, von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Rathaus, Marktplatz 2, Niederorschel 

Rüdigershagen Stefan Lauterbach 0151 18837605 jeden 1. Montag im Monat von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Gemeindeschenke, An der Kirche 73, Rüdigershagen 

Vollenborn Klaus Glasebach 0151 18837610 jeden 1. Mittwoch im Monat von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Gemeindehaus, Alte Schulstraße 8, Vollenborn 

 

Informationen zu den geplanten Osterfeuern 

 

 Datum, Uhrzeit Veranstaltungsort Abgabe von Brennmaterial 

Deuna Ostersonntag, 20.04.2025, 19:00 Uhr Platz oberhalb Festhalle ab sofort 

Gerterode Ostersamstag, 19.04.2025, 18:00 Uhr An der Aue, Ortsteingang Freitag, 18.04.2025, ab 09.30 Uhr 

Hausen Ostersamstag, 19.04.2025, 18:00 Uhr Hundesportplatz ab 29.03.2025, freitags und samstags 

Kleinbartloff Ostersamstag, 19.04.2025, 19:00 Uhr Feuerwehr-Gerätehaus keine Abgabe möglich 

Niederorschel Ostersonntag, 20.04.2025, 18:30 Uhr Feuerwehr-Gerätehaus Samstag, 12.04.2025, 10:00 – 15:00 Uhr 

Rüdigershagen Ostersamstag, 19.04.2025, 18:00 Uhr Feuerwehr-Gerätehaus Samstag, 19.04.2025, 09:00 – 15:00 Uhr 

Vollenborn Ostersamstag, 19.04.2025, 18:00 Uhr Schotterweg am Friedhof ab 12.04.2025, auf abgestecktem Bereich 

Allgemeiner Hinweis: Als Brennmaterial darf nur unbehandeltes, trockenes Holz abgegeben werden. 
Alle Angaben unter Vorbehalt. 
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Geburtstage und Ehejubiläen 

 

 

Wir gratulieren recht herzlich 

 

am 02.04. Gerhard Müller aus Deuna 

zum 75. Geburtstag, 

am 03.04. Manfred Madeheim aus Rüdigershagen 

zum 80. Geburtstag, 

am 11.04. Ingeborg Grebing aus Deuna 

zum 70. Geburtstag, 

am 13.04. Hildegard Demme aus Deuna 

zum 95. Geburtstag, 

am 14.04. Hiltraut Pfützenreuter aus Rüdigershagen 

zum 70. Geburtstag, 

am 16.04. Theresia Weißenborn aus Deuna 

zum 85. Geburtstag 

und 

am 21.04. Maria Henning aus Niederorschel 

zum 76. Geburtstag. 

 

Die Zustimmung zur Veröffentlichung liegt vor. 

 

Die Gemeinde Niederorschel wünscht Ihnen alles Gute, 

vor allem Gesundheit und Gottes Segen. 

 

Einwilligung zur Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
im Gemeinde Kurier 
 

Über viele Jahre hinweg veröffentlichen wir in der Gemeinde-

zeitung „Gemeinde Kurier“ ab dem 70. Geburtstag die Altersju-
bilare sowie die Ehejubilare. Nach dem Thüringer Datenschutz-

gesetz i.V.m. der Datenschutzgrundverordnung ist die Erhe-

bung, Verarbeitung und Nutzung personenbezogener Daten 

nur zulässig, soweit dieses Gesetz oder eine andere Rechtsvor-

schrift dies erlaubt oder der Betroffene eingewilligt hat. Ohne 

Einwilligung ist es uns daher nicht mehr möglich, Altersjubiläen 

zu veröffentlichen. 

 

Um Ihre Jubiläen weiterhin zu veröffentlichen, ist nun Ihr akti-

ves Mitwirken erforderlich! Ab sofort werden wir nur noch Ju-

biläen veröffentlichen, für welche uns eine Einwilligungserklä-

rung vorliegt. Den entsprechenden Vordruck erhalten Sie im 

Einwohnermeldeamt. 

 

Die Einwilligung bezieht sich ausschließlich auf die Veröffentli-

chung der Jubiläen in der Gemeindezeitung „Gemeinde Kurier“. 
Die bisher abgegebenen Übermittlungssperren (für Parteien, 

Adressbuchverlage, Mandatsträger, Bundesamt für Wehr-

pflicht) behalten weiterhin ihre Gültigkeit.  

 

gez. Ingo Michalewski 

Bürgermeister 

Eheschließungen 

 

 

Vom 16. Februar 2025 bis einschließlich 

15. März 2025 wurden keine Eheschließungen 

im Standesamt Niederorschel beurkundet. 

 

 

Sterbefälle 

 

 

18 Sterbefälle wurden vom 16. Februar 2025 bis 

einschließlich 15. März 2025 im 

Standesamt Niederorschel beurkundet. 

 

Für folgenden Sterbefall liegt die Zustimmung 

zur Veröffentlichung vor: 

 

Anna Maria Elisabeth Schrader, geb. Böning 
Niederorschel 

 06.03.2025 

 

Eberhard Anton August Wegerich 
Breitenworbis 

 10.03.2025 

 

Die Gemeinde Niederorschel spricht allen 

Familienangehörigen ihr Mitgefühl aus. 

 

 

Fundbüro 

 

Folgende Fundsachen wurden im Fundbüro abgegeben: 

 

 04/2025 

Was? Blaues Fahrrad mit Gepäckträger 

Wann? 10.03.2025 

Wo? Wirtschaftsweg Niederorschel-Deuna, 

Nähe Kohlteich 
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 05/2025 

Was? Handschuhe 

Wann? 15.03.2025 

Wo? Radweg zwischen Niederorschel und Gernrode 

 

 

 

 06/2025 

Was? Schlüsselbund 

Wann? 24.03.2025 

Wo? Niederorschel, Fußweg Lindenplatz 

 

 

 

Die Eigentümerin oder Eigentümer meldet sich bitte beim Ord-

nungsamt der Gemeinde Niederorschel, Herrn Diegmann, un-

ter der Telefonnummer: 036076 557-27.  

Nachtrag zur Bundestagswahl am 23.02.2025 

 

Leider ist uns bei der Veröffentlichung der Wahlergebnisse in 

der Februar-Ausgabe ein Fehler unterlaufen. Unter dem Wahl-
bezirk 0007 Hausen wurde versehentlich das Briefwahlergeb-

nis der Gemeinde Niederorschel abgedruckt. Nachfolgend das 

korrekte Wahlergebnis für den Waahlbezirk 0007 Hausen: 

 

 
 

 

 

 

Aus der Gemeindeverwaltung 
Fotos Danny Schlögel 

 

In der Gemeindeverwaltung war im März wieder rich琀椀g viel los! 
Gleich zu Beginn des Monats, am 03.03., stand der Rosenmon-
tag auf dem Programm. Die Gemeindeverwaltung wurde mit 
viel Spaß, lauter Musik und guter Laune gestürmt! Der FKK 
Rüdigershagen sorgte für eine tolle Überraschung und beschoss 
den Eingangsbereich der Verwaltung mit einer gewal琀椀gen Kon-
fe琀�kanone. Die fröhliche Truppe zog dann mit dem Narhalla 
Marsch durch alle Büros. Später gesellte sich auch der Klein-
bartlo昀昀er Karnevalclub dazu, und gemeinsam wurde im Schüt-
zenhaus noch ausgelassen gefeiert! Ein besonderer Dank geht 
hier nochmal an die Karnevalvereine aus Rüdigershagen und 
Kleinbartlo昀昀.  
 

Am 19.03.2025 folgte dann der monatliche Seniorentre昀昀 für 
unsere lieben Seniorinnen und Senioren. Rund 90 Gäste aus un-
seren Ortsteilen waren der herzlichen Einladung von Bürger-
meister Ingo Michalewski gefolgt und verbrachten einen ge-
mütlichen Nachmi琀琀ag in geselliger Runde. Der nächste 

Seniorennachmi琀琀ag steht schon in den Startlöchern und 昀椀ndet 
am Dienstag, dem 29.04.2025 sta琀琀.  
 

Am 22.03. fand dann der erste Frühjahrsputz des Jahres sta琀琀. 
Viele 昀氀eißige Helfer, darunter auch Bürgermeister Ingo Micha-
lewski, kamen zusammen, um den Ortsteil Gerterode noch 
schöner und sicherer zu machen. Die Kinder des Ortsteils ha琀琀en 
dabei eine ganz besondere Aufgabe: Sie dur昀琀en Nistkästen bas-
teln! So entstanden über 20 liebevoll gestaltete Nistkästen, die 
nun in den heimischen Gärten und entlang der Wege rund um 
Gerterode aufgehängt werden. Ein wunderbarer Beitrag zum 
Naturschutz! 
 

Markieren Sie sich den Termin für den Frühjahrsputz in Ihrem 
Ortsteil und helfen Sie mit, unsere Gemeinde sauber und 
schöner zu machen: 
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Hausen am 05.04.2025, ab 09:00 Uhr 
Rüdigershagen am 12.04.2025, ab 09:00 Uhr 
Niederorschel am 12.04.2025, ab 10:00 Uhr 
Vollenborn am 18.04.2025, ab 09:30 Uhr. 
 

Im Hauptamt laufen die Vorbereitungen zur Wahl des haupt-

amtlichen Bürgermeisters. Der Wahltermin ist auf den 

25.05.2025 festgesetzt, eine eventuelle Stichwahl auf den 

08.06.2025. In Vorbereitung der Wahl hat der Gemeinderat am 

25.03.2025 Frau Anita Rabe zur Gemeindewahlleiterin und 

Herrn Andreas Dietrich zu deren Stellvertreter berufen. Alle er-

forderlichen öffentlichen Bekanntmachungen zu dieser Wahl, 

wie z.B. die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlä-

gen, Einladung zu den Wahlausschusssitzungen, die öffentli-

chen Bekanntmachungen zur Auslegung der Wählerverzeich-

nisse und zu den Wahlvorschlägen, die Wahlbekanntmachung 

und die öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses er-

folgen zu gegebener Zeit über das Amtsblatt der Gemeinde Nie-

derorschel „Eichsfelder Kessel Nachrichten“. Die Amtsblätter 

können bei der Gemeindeverwaltung Niederorschel, Berg-

straße 51, 37355 Niederorschel, zu den Öffnungszeiten der Ver-

waltung eingesehen werden. Sie finden die Amtsblätter auch 

auf unserer Homepage unter: www.gemeinde-niederor-

schel.de. Die Amtsblätter der Gemeinde Niederorschel „Eichs-
felder Kessel Nachrichten“ können auch als Einzelausgabe oder 
blattweise bei der Gemeindeverwaltung kostenlos angefordert 

werden (Telefon: 036076 557-10, E-Mail: redaktion@niederor-

schel.de). Auf Antrag werden die Ausgaben elektronisch über-

sandt. 

 

Im Bereich der Kämmerei stand die Aufstellung des Haushaltes 

für das Haushaltsjahr 2025 im Fokus. Dieser wurde in der Ge-

meinderatssitzung am 25.03.2025 eingebracht und wird von 

den einzelnen Fraktionen nun eingehend beraten. Die endgül-

tige Beschlussfassung über den Haushalt für das Haushaltsjahr 

2025 soll in der Gemeinderatssitzung am 24.04.2025 erfolgen. 

Parallel zum Haushalt laufen die Arbeiten zur Grundsteuerre-

form auf Hochtouren. Ein Großteil der vom Finanzamt neu fest-

gesetzten Grundsteuermessbeträge ist veranlagt, sodass dem 

Gemeinderat ein erster Vorschlag für eine Hebesatzsatzung un-

terbreitet wurde. 

 

Der Freistaat Thüringen und die Gemeinde Niederorschel ha-

ben zur Sicherstellung eines verkehrssicheren Zustandes der 

örtlichen Umfahrung vereinbart, den gemeindlichen Wirt-

schaftsweg auf den aufzunehmenden Umleitungsverkehr zu er-

tüchtigen und auf einer Länge von 390 m Länge durch eine bau-

zeitliche Straße zu ergänzen. Am Wirtschaftsweg wurden die 

Ränder beidseitig stabilisiert und Engstellen aufgeweitet. In der 

13. KW erfolgte die Asphaltierung der bauzeitlichen Straße. Ge-

plant ist, die Brücke ab 01.04.2025 für den Verkehr zu sperren. 

Der Schwerlastverkehr wird dann mittels Ampelverkehr über 

die bauzeitliche Straße geführt. Die Umleitungsstrecke für den 

PKW-Verkehr ist der Gemeinde noch nicht abschließend be-

kannt und wird durch das Straßenverkehrsamt des Landkreises 

Eichsfeld kurzfristig bekannt gegeben. 

 

Die Straßenbaumaßnahmen „Zum Dün“ in Deuna und „Weg an 

der Aue“ in Gerterode wurden fortgeführt. Bei beiden Maßnah-

men erfolgt nach wie vor noch der Kanalbau durch den Wasser- 

und Abwasserzweckverband „Eichsfelder Kessel“. Die Straßen-

bauarbeiten am „Weg an der Aue“ in Gerterode werden in 

Kürze beginnen. Zur Vorbereitung der nächsten Straßenbau-

maßnahme, „Schöllbornstraße“ in Hausen, erfolgte die Preisab-

frage im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung. Nach Aus-

wertung, Prüfung und Vergabe der Angebote wird die Ausfüh-

rung voraussichtlich im Mai beginnen können. 

 

Für die Beräumung der Gräber auf den Friedhöfen wurde durch 

die Friedhofsverwaltung die Aufstellung der Container organi-

siert. Auch der Bauhof hat Gräber auf den Friedhöfen in Deuna 

und Rüdigershagen geräumt. Außerdem wurde mit dem He-

ckenschnitt auf den Friedhöfen in Hausen und Niederorschel 

begonnen. 

 

Parallel zu den Arbeiten im grünen Bereich haben die Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter des Bauhofes kleinere Baumaßnah-

men bewältigt. So wurden u.a. im Wohngebiet „An der Liebe-
statt“ Wohnungen entkernt und Fenster ausgetauscht, Ab-
brucharbeiten im Kindergarten „Regenbogen“ in Rüdigersha-
gen und an den Sanitärbereichen in der Gaststätte „Zum Wei-
ßen Roß“ in Deuna vorgenommen. Auch der Wanderparkplatz 

am Stausee in Deuna wurde hergerichtet. Neuer Schotter auf-

gebracht und abgezogen. 

 

 
 

 
 

 

http://www.gemeinde-niederorschel.de/
http://www.gemeinde-niederorschel.de/
mailto:redaktion@niederorschel.de
mailto:redaktion@niederorschel.de
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Sichtung von Ölkäfern im Gemeindegebiet 

 

Bitte nicht anfassen! 
 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 

 

die Verwaltung erreichte die Mitteilung, dass an einigen Stellen 

in unserer Einheitsgemeinde (bisher hauptsächlich Gebiet 

Kleinbartloff) der sog. Ölkäfer gesichtet wurde. Wir möchten 

Ihnen anhand einer kleinen Übersicht einige wichtige Hinweise 

zu den Merkmalen und zum Umgang mit Ölkäfern geben: 

 

 
 

Merkmale des Ölkäfers: [Auszug aus Wikipedia] 

 

▪ Erreicht eine Körperlänge von 0,5 cm bis 4,5 cm 

▪ Körperform unterschiedlich, es gibt längliche und gedrun-

gene Arten 

▪ Großer Kopf, wirkt abgeschnürt und nach unten geneigt 

▪ Einige Arten können fliegen, andere wiederum nicht 

▪ Fühler sind fadenförmig mit 7 bis 11 Gliedern, Ausführung 

kann länglich bis kugelig sein 

 

Fähigkeit und Namensherkunft 

 

▪ „Ölkäfer“ geht auf die Fähigkeit zurück, Gift (Cantharidin) zu 

produzieren 

▪ Bei Gefahr tritt Gift aus den Beingelenken aus 

▪ Die gelbliche Flüssigkeit erinnert an Öltröpfchen 

 

Das Berühren des Käfers sollte unbedingt vermie-
den werden, andernfalls kann es zu Hautreizungen 
kommen bzw. bei vorhandenen Verletzungen kann 
dies zu einer Gesundheitsgefahr werden.Am Käfer 
lecken oder diesen verschlucken ist lebensgefähr-
lich! 
 
Aber: Ölkäfer stehen als gefährdete Art unter Na-
turschutz (Rote Liste) und dürfen nicht getötet wer-
den! 

Entdecker aufgepasst! 

 

Die Gemeinde Niederorschel lädt zur Pirsch ein 

 

Auch in diesem Jahr besucht der WanderBus die Gemeinde 

Niederorschel. Am Ostermontag, dem 21. April 2025, lädt der 

idyllische Pirschpfad zwischen Gerterode und Bernterode zu 

einem besonderen Osterspaziergang ein. Zwar sind hier keine 

Ostereier versteckt, doch dafür warten 18 kunstvoll gestaltete 

Waldtier-Silhouetten des Künstlers Marius Moepert aus 

Beuren darauf, von neugierigen Naturfreunden entdeckt zu 

werden – mal offensichtlich, mal geschickt getarnt. 

 

Der 3,8 km lange Rundweg verspricht eine spannende 

Erkundungstour für Groß und Klein. Mit einer käuflich zu 

erwerbenden Stempelkarte ausgestattet, begeben sich die 

Teilnehmenden auf eine unterhaltsame Pirsch durch die Natur. 

Begleitet wird die Wanderung von Ideengeber und 

Wanderführer Nick Wedekind, der den einen oder anderen 

Hinweis auf die Verstecke geben wird. 

 

Ein digitaler Audio-Guide liefert unterwegs interessante 

Geschichten über die entdeckten Waldbewohner und macht 

die Wanderung zu einem interaktiven Naturerlebnis. Am Ende 

des Pfades wartet ein spannendes Quiz, das das frisch 

erworbene Wissen auf die Probe stellt. Wer die richtigen 

Antworten kennt, darf sich über eine wohlverdiente Medaille 

freuen! 

 

Zum gemütlichen Ausklang lädt der Heimat- und 

Verkehrsverein Schmandlecker e.V. in den Gemeindesaal von 

Gerterode ein. Hier können die erfolgreichen Entdecker ihre 

Erlebnisse teilen und den Tag in geselliger Runde ausklingen 

lassen. 

 

Für geübte Wanderfreunde gibt es zudem eine alternative 9 km 

lange Strecke. Sie führt ebenfalls entlang der Tier-Silhouetten, 

kann aber eigenständig erkundet werden. 

 

Die Gemeinde Niederorschel freut sich auf einen 

erlebnisreichen Ostermontag voller Natur, Wissen und 

Gemeinschaft! 

 

Der Wanderbus ist ein Gemeinschaftsangebot der EW Bus 

GmbH, des Landkreises Eichsfeld, dem HVE Eichsfeld Touristik 

e. V. (HVE) und dem Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal. 
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Das Jugendwerk der AWO Eichsfeld e.V. stellt sich vor 
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Medieninformation 

 

 

MEDIENINFORMATION 
 

Telekom kauft Glasfasernetz der Gemeinde Niederorschel und treibt damit den Glasfaserausbau voran 
 

▪ 1.000 Haushalte können angeschlossen werden 

▪ Gigabit Geschwindigkeit möglich 

▪ Kostenfreien Hausanschluss während der Bauphase www.telekom.de/glasfaser 

 

Die Deutsche Telekom treibt den Ausbau des hochmodernen 

Glasfasernetzes in der Gemeinde Niederorschel und Rüdi-

gershagen weiter voran. Dazu erwirbt die Deutsche Telekom 

das vorhandene Glasfasernetz der Gemeinde Niederorschel 

und erweitert dieses bei Tarifbuchung bis in die Wohn- oder 

Geschäftseinheit. So können kurzfristig rund 1000 Haushalte 

und Unternehmensstandorte an das Glasfasernetz der Telekom 

angeschlossen werden. 

 

Die Glasfaser-Anschlüsse sind ab sofort buchbar: Interessierte 

Kunden können sich jetzt bereits registrieren und die schnellen 

Anschlüsse dann als Erste nutzen. Das neue Netz ermöglicht Gi-

gabit-Bandbreiten. Es ist so leistungsstark, dass Arbeiten und 

Lernen zuhause, Video-Konferenzen, Gaming und Streamen 

gleichzeitig möglich sind. Mit dem Anschluss an das Glasfaser-

netz steigern Immobilienbesitzer*innen den Wert ihrer Immo-

bilie. 

Kunden, die bereits über einen Glasfaseranschluss bis in das 

Haus verfügen, werden zeitnah von ihrem aktuellen Anbieter 

über die Umstellungsmaßnahmen informiert. 

 

Was jetzt wichtig ist 
Der Glasfaseranschluss kommt nicht von allein ins Haus. Immo-
bilienbesitzer müssen einen Glasfasertarif buchen und ihre 
Zustimmung geben. Dann wird das Haus kostenfrei ange-
schlossen. Wer zur Miete wohnt, muss lediglich einen Glasfa-

ser-Tarif buchen: www.telekom.de/glasfaser. Die Telekom 

kümmert sich um die Absprache mit dem Eigentümer. 

 

Darum lohnt sich der Glasfaseranschluss 
▪ Im Vergleich zu Kupferleitungen ermöglichen Glasfaserka-

bel deutlich höhere Übertragungsraten. Bedeutet: Über 

einen Glasfaseranschluss lassen sich rasend schnell riesige 

Datenmengen herauf- und herunterladen. 

▪ Glasfaser ermöglicht die zuverlässigste und schnellste 

Verbindung im Vergleich zu anderen Übertragungswegen. 

Damit haben Kunden einen zukunftssicheren Anschluss 

für digitales Lernen und Arbeiten, Streaming und Gaming, 

alles gleichzeitig. 

▪ Glasfaser ist weniger störanfällig und robuster gegenüber 

äußeren Einflüssen wie z.B. Wasser. Gerade für ältere 

Menschen mit einem Hausnotruf bietet eine Glasfaseran-

bindung mehr Schutz vor möglichen Störungen. 

▪ Glasfaser ist gut fürs Klima, weil weniger Energie ver-

braucht wird als im bestehenden Kupfernetz. 

▪ Ein Glasfaseranschluss steigert den Wert einer Immobilie. 

Wenn das Haus, die Wohnung oder das Geschäft verkauft 

oder vermietet werden soll, ist ein schneller und zuverläs-

siger Internetanschluss ein gutes Verkaufsargument. Glas-

faser ist die beste Infrastruktur für die nächsten Jahr-

zehnte. 

 

Wer nicht warten möchte, kann sich jetzt 
schon für einen Glasfaseranschluss unter 

www.telekom.de/glasfaser vormerken lassen. 
 

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und den Tarifen der Te-

lekom: 

▪ Telekom Partner Taubner network solutions GmbH,  

Nordhäuser Str. 2, 37339 Worbis 

▪ Telekom Partner Expert Herfag Leinefelde, 

Lutherstr. 23, 37327 Leinefelde 

▪ www.telekom.de/glasfaser-thueringen 

▪ Hotline 0800 22 66 100 (kostenfrei) 

 

Für Unternehmen aus Niederorschel 
▪ Hotline 0800 33 01300 (kostenfrei) 

▪ E-Mail: vollglas@telekom.de 

▪ www.telekom.de/vollglas  

 
Deutsche Telekom AG 
Corporate Communications 

Georg von Wagner, Pressesprecher 

 

Tel.: 0171-2035730 

E-Mail: georg.vonwagner@telekom.de 

 

Weitere Informationen für Medienvertreter: 

www.telekom.com/medien  

www.telekom.com/fotos  

www.twitter.com/deutschetelekom  

www.facebook.com/deutschetelekom  

www.telekom.com/blog  

www.youtube.com/deutschetelekom  

www.instagram.com/deutschetelekom  

 
Über die Deutsche Telekom: 

https://www.telekom.com/konzernprofil 

 

 

http://www.telekom.de/glasfaser
mailto:vollglas@telekom.de
http://www.telekom.de/vollglas
mailto:georg.vonwagner@telekom.de
http://www.telekom.com/medien
http://www.telekom.com/fotos
http://www.twitter.com/deutschetelekom
http://www.facebook.com/deutschetelekom
http://www.telekom.com/blog
http://www.youtube.com/deutschetelekom
http://www.instagram.com/deutschetelekom
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GEMEINDE KURIER 10 MÄRZ 2025 

 

ORTSTEIL DEUNA  

 

Rückblick auf den diesjährigen „Frühjahrsputz“ 
Bericht von Antje Dietrich, Fotos Anita Rabe und Antje Dietrich 

 

„Viele Hände – schnelles Ende“, unter dem Motto waren am 
22.02.2025 die Einwohner von Deuna aufgerufen, um sich am 

diesjährigen Frühjahrsputz in und um Deuna zu beteiligen. 

 

Zahlreich, sehr zur Freude von unserer Ortsteilbürgermeisterin 

Anita Rabe, waren viele Helfer, Jung und Alt, Groß und Klein, 

zum Treffpunkt gekommen. Tatkräftige Unterstützung erhiel-

ten wir auch von Bürgermeister Ingo Michalewski und dem 

Ortsteilbürgermeister aus Hausen, Gabriel Glorius. 

 

Mitglieder von allen ortsansässigen Vereinen und weitere flei-

ßige Einwohner standen am Bauhof und wurden von Anita in 

Gruppen eingeteilt und die zu erledigenden Aufgaben zugeteilt. 

Der Einsatz konzentrierte sich auf verschiedene Plätze, diverse 

Wege rund um den Ort und zum Dünkreuz hoch. 

 

 
 

Am Vorderhof wurden die Außenanlagen gesäubert, der Ge-

wölbekeller und das Haupthaus von Dreck und Bauschutt be-

freit.  

 

 
 

 

Am Stationsweg und am dortigen Bachlauf wurden altes und 

überflüssiges Geäst und Gestrüpp entfernt. Unterhalb vom 

Sportplatz und am Schleifweg wurden ebenfalls Aufräum- und 

Baumschnittarbeiten durchgeführt. 

 

 
 

So wurden an diesem Vormittag Unmengen an Säcken mit Müll 

und zahlreiche Container mit Bauschutt gefüllt, welche freund-

licherweise durch die Gemeinde Niederorschel entsorgt wur-

den. Vielen Dank für diese Unterstützung. Der Baum und 

Strauchschnitt ist für das diesjährige Osterfeuer bestimmt. 

 

Im Anschluss an den Arbeitseinsatz waren alle Helfer zum Mit-

tagessen auf den Sportplatz eingeladen. Dort gab es von der 

Ortsteilbürgermeisterin und von Gastwirt Tino Weinrich ge-

sponsorte Getränke und Erbsen- und Gulaschsuppe mit Brot.  

 

Insgesamt war dieser „Aufräumtag“ ein voller Erfolg und hat 
gezeigt, wie wichtig es ist, dass Menschen sich aktiv für Ihre Ge-

meinde einsetzen. Es fördert das Gefühl der Zusammengehö-

rigkeit und den Gemeinschaftssinn. Es wäre schön, wenn beim 

nächsten Arbeitseinsatz die Helfer wieder so zahlreich zur 

Stelle wären. Über Zeit und Ort werden wir Euch rechtzeitig in-

formieren. Allen Beteiligten für Ihren Einsatz nochmals ein 

GROSSES DANKESCHÖN! 
 

 
Gruppenfoto nach dem Arbeitseinsatz am Sportplatz mit den flei-

ßigen freiwilligen Helfern (die Gruppe ist nicht vollständig, einige 

Helfer wollten lieber zu Hause Mittag essen �) 
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